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Liebe Leserin, lieber Leser

C02-Erdsonden haben das Zeug zum
Hoffnungsträger: In ihnen zirkuliert nicht wie
in konventionellen Erdwärmesonden ein
Glykol-Wasser-Gemisch, sondern Kohlendioxid

(C02). C02 hat zwei grosse Vorteile:
Erstens könnte es an heiklen Standorten
eingesetzt werden, wo wegen Gewässerschutzbestimmungen

konventionelle Erdsonden
verboten sind. Zweitens zirkuliert es aufgrund
physikalischer Effekte selbständig in der Sonde

und benötigt daher im Primärkreislaufkeine
Umwälzpumpe. Das spart Strom.

So weit jedenfalls die Theorie. Die Realität
schaut allerdings anders aus: Bei einer
Zürcher Genossenschaftssiedlung hat
ausgerechnet die Wärmepumpe mit C02-Sonde im
Betrieb besonders viel Strom verbraucht und
im Vergleich zu drei anderen Systemvarianten

am wenigsten effizient gearbeitet (siehe
Seite 18). Es ist bedauerlich, dass der
vielversprechende Ansatz die Erwartungen, die

man in ihn gesetzt hatte, nicht erfüllen konnte.

Schlimm ist das aber nicht. Im Gegenteil:
Nun weiss man immerhin, was Sache ist.
Indem eine noch kaum erprobte Technologie
einem Praxistest unterzogen wurde, Hessen

sich wichtige Erkenntnisse gewinnen. Solche
sind auch nötig, wenn man fundiert entscheiden

möchte, ob es sich lohnt, eine Innovation
weiter zu verfolgen oder vielleicht doch
besser zu beerdigen.

Klar: Innovationen sind spannend. Und
gerade im Energie- und Haustechnikbereich
spielen sie eine grosse Rolle, wenn es darum
geht, die Herausforderungen auf dem Weg
zu möglichst umweit- und klimaschonenden
Gebäuden zu meistern. Baugenossenschaften

beweisen immer wieder, dass sie hier an
vorderster Front mit dabei und bereit sind,
Neues auszuprobieren. Einen ebenso wichtigen

Beitrag leisten aber auch diejenigen, die
mit wenig spektakulären, doch bewährten
Massnahmen den Energieverbrauch in ihren

Wohnsiedlungen massgeblich reduzieren
oder das Potenzial der erneuerbaren Energien

besser nutzen. Auch hierfür finden Sie in
diesem Heft gute Beispiele.

Liza Papazoglou, Redaktorin
liza.papazosloußiwhq-schweiz.ch

In der BEP-Siedlung Waid
in Zürich werden verschiedene

Systeme zur
Wärmeerzeugung erprobt. Dabei
liefern PV-Anlagen Strom
für die Wärmepumpen,
PVT-Hybridkollektoren
zusätzlich Wärme zur
Erdsondenregeneration.
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